
 

 

Deutsch 201 Name:         
Arbeitsblatt für Tag 10: Konjunktionen und Besorgungen fällig am Tag 10 des Kurses 
 
A.  Sätze kombinieren.  Using the conjunctions in parentheses, combine the two sentences into one.  
Remember that after subordinating conjunctions, the conjugated verb moves to the end of the clause; if there 
is a second half to the sentence, move the verb up to first position in the second half!  Also watch out: three of 
the conjunctions below are ‘coordinating’ and do NOT move verbs at all.  
EX. (nachdem)  Tina war auf die Bank gegangen.  Sie kaufte eine Halskette im Juweliergeschäft. 
     Nachdem Tina auf die Bank gegangen war, kaufte sie eine Halskette im Juweliergeschäft.  
1. (bevor)  Wir können nach Italien reisen.  Ich muss meinen Pass erneuern. 
        
2. Er geht zum Geldautomat.  (denn)  Er will Geld abheben. 
        
3. Ich habe keinen Hunger.  (weil)  Ich habe schon gegessen. 
        
4. (sobald)  Ich habe genug Geld.  Ich kaufe ein neues Haus. 
        
5. Shampoo kauft man nicht in der Apotheke.  (sondern)  Man kauft das in der Drogerie. 
        
6. Weißt du...?  (ob)  Die Post ist schon geschlossen. 
        
7. Er möchte einen Wagen.  (damit)  Er muss nicht stundenlang mit dem Bus fahren. 
        
8. (wenn)  Ich brauche schönes Briefpapier.  Ich gehe ins Schreibwarengeschäft. 
        
9. Ich will einen Brief abschicken.  (aber)  Ich brauche noch eine Briefmarke. 
        
10. (da)  Peter muss ein Referat fertig schreiben.  Er steht heute sehr früh auf. 
        
11. (entweder ... oder)  Sie ist beim Friseur.  Sie ist im Kosmetiksalon. 
        
12. (während)  Du bleibst hier.  Ich gehe an den Kiosk. 
        
 
B.  Längere Sätze schreiben.  Now you’ll need to create the sentences and verb conjugations yourself, while 
still remembering the word order rules with subordinating conjunctions.  Create the sentences below based on 
the words in parentheses, using the SIMPLE PAST (Präteritum) forms of the verbs.  
EX. Peter was annoyed that he had to give an important presentation. 
 ( Peter / sich ärgern / darüber ) , ( dass / er / müssen / halten / ein wichtiges Referat ). 
     Peter ärgerte sich darüber, dass er ein wichtiges Referat halten musste.   
1. Peter got up at 5:00 yesterday, because he had to write his report. 
 ( Peter / aufstehen / um 5 Uhr / gestern ) , ( weil / er / müssen / schreiben / sein Referat ). 
        

Answer Key

  Bevor wir nach Italien reisen können, muss ich meinen Pass erneuern.

  Er geht zum Geldautomat, denn er will Geld abheben.

  Ich habe keinen Hunger, weil ich schon gegessen habe.

  Sobald ich genug Geld habe, kaufe ich ein neues Haus.

  Shampoo kauft man nicht in der Apotheke, sondern man kauft das in der Drogerie.

  Weißt du, ob die Post schon geschlossen ist?

  Er möchte einen Wagen, damit er nicht stundenlang mit dem Bus fahren muss.

  Wenn ich schönes Briefpapier brauche, gehe ich ins Schreibwarengeschäft.

  Ich will einen Brief abschicken, aber ich brauche noch eine Briefmarke.

  Da Peter ein Referat fertig schreiben muss, steht er heute sehr früh auf.

  Entweder sie ist beim Friseur, oder sie ist im Kosmetiksalon.

  Während du hier bleibst, gehe ich an den Kiosk.

  Peter stand um 5 Uhr gestern auf, weil er sein Referat schreiben musste.



 

 

2. There was only a little time until the seminar with Professor Weber started. 
 ( es / geben / nur wenig Zeit ) , ( bis / das Seminar / anfangen / bei Professor Weber ). 
        
3. So that Peter could sleep longer, Martin made breakfast. 
 ( damit / Peter / können / schlafen / länger ) , ( Martin / machen / das Frühstück ). 
        
4. Peter took a taxi to the university, although it cost a lot of money. 
 ( Peter / nehmen / ein Taxi / zur Uni ) , ( obwohl / es / kosten / viel Geld ). 
        
5. The taxi drove very slowly, but Peter arrived on time. 
 ( das Taxi / fahren / sehr langsam ) , ( aber / Peter / ankommen / pünktlich ). 
        
6. As soon as he came into the room, he got very nervous. 
 ( sobald / er / hineinkommen / in das Zimmer ) , ( er / werden / sehr nervös ). 
        
7. He spoke very clearly, while the other students took notes. 
 ( er / sprechen / sehr klar ) , ( während / die anderen Studenten / machen / Notizen ). 
        
8. After he was done, he thought that everything went well. 
 ( nachdem / er / sein / fertig ) , ( er / denken ) , ( dass / alles / gehen / gut ). 
        
 
C.  Orte in der Stadt.  Where would you go in a German town if you needed the following things?  Choose from 
the list below to identify the correct shop or place for each situation.   

auf die Bank  •  zum Blumengeschäft  •  in die Drogerie  •  zum Friseur  •  zum Geldautomat 
ins Internetcafé  •  ins Juweliergeschäft  •  ins Kino  •  an den Kiosk  •  in den Kosmetiksalon 

zur Polizeiwache  •  auf die Post  •  zum Rathaus  •  ins Schreibwarengeschäft  •  in den Waschsalon 
 
1. Ich muss die Wäsche waschen. Ich gehe      . 
2. Ich will einen Strauß frische Blumen kaufen.  Ich gehe      . 
3. Ich will den neuen Marvel-Film sehen.  Ich gehe      . 
4. Ich brauche Shampoo und Haarspray.  Ich gehe      . 
5. Ich will Briefmarken kaufen.  Ich gehe      . 
6. Ich will Geld in mein Konto einzahlen.  Ich gehe      . 
7. Ich will eine neue Halskette kaufen.  Ich gehe      . 
8. Ich brauche die Zeitung von heute.  Ich gehe      . 
9. Mein Computer funktioniert nicht.  Ich gehe      . 
10. Ich brauche einige gute Stifte für die Uni.  Ich gehe      . 
11. Ich will mir die Fingernägel lackieren lassen.  Ich gehe      . 
12. Ich brauche Geld, aber die Bank ist geschlossen.  Ich gehe      . 
13. Meine Haare sind zu lang.  Ich gehe      . 
14. Jemand hat mein Fahrrad gestohlen!  Ich gehe      . 
15. Ich muss meinen Pass erneuern.  Ich gehe      . 

  Es gab nur wenig Zeit, bis das Seminar bei Professor Weber anfing.

  Damit Peter länger schlafen konnte, machte Martin das Frühstück.

  Peter nahm ein Taxi zur Uni, obwohl es viel Geld kostete.

  Das Taxi fuhr sehr langsam, aber Peter kam pünktlich an.

  Sobald er in das Zimmer hineinkam, wurde er sehr nervös.

  Er sprach sehr klar, während die anderen Studenten Notizen machten.

  Nachdem er fertig war, dachte er, dass alles gut ging.

in den Waschsalon
zum Blumengeschäft
ins Kino
in die Drogerie
auf die Post
auf die Bank
ins Juweliergeschäft
an den Kiosk
ins Internetcafé
ins Schreibwarengeschäft
in den Kosmetiksalon
zum Geldautomat
zum Friseur
zur Polizeiwache
zum Rathaus


